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Großherzoglich Badisches

Nro . 5i . Freytag den »5 . September iSvA.

Mit Grossherrogtich Badischem gnädigstem Prkvklegio .

P r o v i n r" V e r o r d n u n g.
An dir sämmtliche Ober - und Aemter der Provinz de » Mitt ^ rheinK

Verbrauch der Vieh - Pässe betreffend .
Da nach geschehener Anzeige schon seit geraumer Zeit keine gedruckte Vieh - Pässe ^ fr wie feint

Urkunden über da - Alter des jungen Viehe - bei der dahiessgen StempelpapierVerrechnung abverlangt wer¬
den , der Verbrauch derselben aber immer bedeutend sein muß ; fr « erden sämmtliche Ober - und Aemter

anmit hierauf aufmerksam gemacht und zugleich ausgefordert , dir betreffende OrtSvorstände zu deren Ge »

brauch alle « Ernste - anzuweisen , auch die in jedem Oberamt - bezirk aufgestellte StewPelpapierAbgab - stellrn

ju deren Erhebung bei diesseitiger StempelpapierVerrechnung zu oerböfcheidenr
Verordnet Karlsruhe den r . September i 8c 9 -

Großherzoglich Badische Rentkammrr des Mittelrhointfr vät . Obrrmülltk »

Polijey , VsrkÜndtt ^ K.
Almosen » Bevwrndungt .

Die Sammlung de» laufenden Vierteljahr - ertrug § 66 fl. Z kr.
Am abgelaufenen Vierteljahr vom 2Z . April bi» 23 . July wurde da» Allmosen auf folgend » Art

verwendet :
E i n n ah m K

Lünde -Herrlicher Beitrag zu Abschaffung de- Bettel »

- ande - herrliche Gabe zur Unterstüzung dürftiger angehori
Dom Großherzoglichen Krirg -frinisterium —

Allgemeine Quartal . Sammlung —* —

Kirchliche - Almosen
Geschenk von Herm Rath - verwandten Wagne »

Halbjähriger Ersatz au - der Stadtkasse —

A « «t g a tz' *.
Wöchentliches Almosen — — — —

Besondere Gaben — — . — . — •

Kur - und Verpflegung - - Kosten — — —

Bekleidung — — —

Hauszinse — — — > — —

An Wandernde Handwerksgesellen » , andere arm « Reisende
Leichen - Kosten — — — — —

Fuhr - Kosten — —
Buchdrucker - und Buchbinder » Kosten — —

Schulgeld — — — —- —

Besoldung und Tebürrr» — — >—

ss. fr.
mm* — 24c»

niederer Dirne » 75 —
•— — 150 I —
—*' — 613 27— 479 45
— EM fl5 4<\

— 519 22|
Summa — ; . 2103 I4i
fl. kr .

1424 36
J-37 7
39 42
85 13$

138 3°
74 9

8 30
5 7

45 *3
2 30

«3 30 «024 , 7k
r -ewÄlret — 7-
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Di « ?lusgabe mit der Einnahme verglichen , verbleibt lleberschuß 79 fl . 7 kr.
Dieser Uebeisckitß würde sich jecoch nicke , vielmehr ein Mangel ergeben , wenn nicht der cbenbe -

merkte halbjährige Ersaz auS der S -' adtkasse zufällig ganz in dies« -vierteljährige Recknung siele.
Die Listen doS Bezugs jedes ÄlmoftnEmpfängetS werden ven den Sammlern jedem Geber auf

Verlangen vergelegt .
Uneheliche Kinder werden keineswegs auf Kesten des Almosens , sondern im Fall der Armuth ,

der bestehenden LandeSVerfassung zufolge , werden solche zur Hälfte auf die GerichtSbarkeitöTefalle , und

zur andern Hälfte auf die Kasse des HeimatSOrts , erhalten .
Karlsruhe , den 8 . September 1809 .

Troßherzogliche Polizey - Deputation .

Unteegeekchtlkche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen «
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der »
selben vorgeladen . — AuS dem

O & etamt ; Lahr
zu Hugsweier an den verstorbenen Jacob

Hertenstein vor dem TheilungSconemiffariat im
Löwen allda auf Montag den 25 . September 1809 ,
Au » dem

Oberamt Mahlberg
zu Kappel am Rhein an den Bürger Jakob

Schab auf Dienstag den 26 . September
1309 . bei Großherzogl . Amtschreiberei zu Lttenheim .
Aus dem

Oberamt Kork
zu Kehl an de» verlebten Andreas Schutte »

»vs Montag den 9 . Ocrober 1809 . bei der Thei «
lungScommiffion im SvnnenwirthshauS zu Sundheim .
AuS dem

Oberamt Bruchsal
zu Ubstatt an den in Gant gerathenen

Daniel Schwarz auf Donnerstag den 5 . Okto¬
ber d. I . bei Großherzogl . Oberamt Bruchsal ;

zu Bruchsal an den in Gant gerathenen
Bürger und Kammmacher Konrad Menzinger
auf Mittwoch den 27 . September Vormittags 9
Uhr vor dem dahiesigen Oberamt . - Aus dem

Oberamt Ettlingen
Nachstehende mit herrschaftlicher Erlaubniß nach

Rußland auswandernde Personen :
x ) zu Busenbach an den Bürger und Witt -

wer Aloys Köhler auf Montag den 18 - Sep¬
tember d . I .

2 ) zu Busenbach an die beeden ledigen
Margarethe und Katharine Zinn in auf Montag
den 18 . Sept d . I .

5 ) zu Schillberg an die ledigen inajoremtetr
MathiS und Lorenz Schlee auf Dienstag den 19 .
Sept . d . I .

- 4 ) zu Schluttenbach an die Elisabeths
Schneiderinn auf Dienstag den 19 Sept . d . I .

5 ) zu Ettlingen an die beeden ledigen Ka¬
tharine und Lucir Müllerin auf Mittwoch den
20 . Sept . d. I ,

Sammlliche bei Großherzogl . Reviforat zu
Ettlingen ,

zu Bulach an den in Gant gerathenen Bür¬
ger Lorenz Bohner auf Montag den 25 . Sep¬
tember d . Z . bei dem Reviforat zu Ettlingen . Aus
de«

Oberamt Rastatt
zu Rastatt an den in VermögensUntersu -

chung gerathenen Fuhrmann Franz Krankel auf
Montag den 2 . October d. I . in hiesiger Amt¬
schreiberei . Aus dem

Ob era mt Durla ch
zu Brötzingen an die in Gant gerathene alt

Christoph Walterische Eheleute auf Samstag
den 30 . dieses früh 9 Uhr bei dem Theilungsconn
missariat allda ;

zu Weingarten an den Schlosser Georg
Meier auf Montag den « . October im Wirths *

hauS zum Adler in Weingarten .
Gondelsheim . sSchuldenliquidalio » .^ D >̂

Gläubiger der in Vermögens Untersuchung gerathe *

nen Jung Christoph F i scd e r sch e n Eheleute da>

hier werden vorgeladen , bei der auf Montag des

25 . September d . I . vergehenden Schuldenligl " '

datton Morgens 8 Uhr vor hiesigem Amt zu **'

scheinen und ihre Forderungen bei Verlust derselbe
beweiSlich darzuthun .

TondelSheim ., den 28 August 1809 .
Markgräfltch Bad . Iustiza "» '



L 7 ahlberg . [ (üquiiitfcn . ] Zur richtige »»
Ausritt .ndeesezung der Veilass - nschaft des unierm
2 . dieses r ." storbenen Ch ' istian von Röder von
Diersburg itf es erfoiderlich , daß auch dessen allen »
fallüge -Passiva aufgenominen und in Ordnung ge¬
bracht werde « . Es werden daher alle diejenige ,
welche eine rechimöüge Forderung an den Freyhcrrn
Christian von Röder zu haben glauben , auf be¬
sonderes Verlangen der Familie andurch ansaefor »
berk, , sich Donnerstags den 2 g . dieses Morgens um
8 Uhr mi » ihrem Beweisurkundcn ent .-veder in Person
oder durch genugsam Bevollmächtigte um so gewisser
in den» Sre - bhauS zu Diersburg vor dortiger Con »>
ni säen « j,iznsinden und gehörig zu liauidiren , als
ste sonsten nach Verfiuß dieses Termins mit ihren
Forderungen nicht mehr gehört werden würden .

Verordne ! bei Großherzog !. Oberamr Mahidrrg
den 5 , September 1809 .

Mundtod t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pfleger - soll bey Verlust

der Forderung , folgenden Personen nichts geborgtoder sonst mit denselben kontrahirt werden . Auö dem
Oberamt Lahr

von Oberweier dem Steinhauer und Stu -
benwirrh Jehaunes Rottler , dessen Psteger der
Andreas Letter von da ist.

Erbvorladungen .
Folgend « schon längst abwesende Personen oder

deren Lribererben sollen binnen 9 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
ten , nächsten .Verwandten wird ausgeliefert werden .
AuS dem

O b e r a m t Rastatt
von Gaggenau der verschollene JohannesAdam .
Kißlau . fErbvorladung -sj Der Bürgerssohn

Peter Vetter von Kronau hat sich bereits vor 32 .
Jahren aus seinem Geburtsorte enifernk , ohne von
stimm Aufenthalte und sonstigem Schicksale etwas
vernehmen zu lassen . Derselbe oder dessen Leibeserben
werden nun ausgefordert , binnen 3 Monaten von
heute an dahier bei Oberamr zu erscheine, , und daS
nach der lezten AdminlstoalioiisRcchnunq in 576 fl .H kr . bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen,

widrigenfalls solches den nächsten Anverwandten zur
nuznießlichen Pflege gegen Sicherheit überlassen
werden wird .

Kißlau , den 4 . September 1809 .
Großherzogl . Amt .

Bühl . sErbvorladuiigP Die Bürgerssöhne
Johann Georg und Zachariaö Wöl fel von Lauf ,
welche vor chngesähr 30 Jahren als Bäcker in die
Fremde giengen , bis jetzt aber weiler nichts von sich
hören ließen , werden hiemit ausgefordert , binnen
y Monaten ihr anerfallenes elterliches Vermögen i»
Perser ! oder durch einen obrigkeitlich Bevollmächtigten
in Empfaiist cu nehme » , oder auf ein « sonstige Art
über dass .' lde zu diösdlü ' en, . widrigenfalls sie für
verschollen «»klärt und ihr Vermögen ?: : ?!! nächste »
Jntestaterben gegen Cauiion wird ausgefolgk werden .

Bühl , den 30 , August 1809 . •
Großherzogl . Oberamt .

Karlsruhe , st Erbvorladung . Die dahie »
unbekannte Leibest oder sonstige nächste Erben der
vor 2 Jahren mit Zurücklassung eines Vermögen «
von 134 fl . 3Z kr . verstorbenen Grenadier Friji -
schen Wittwe dahier , Maria Eva , eine geborne
Grarthorstin von Rastadt , werden hierdurch aufge -
fcrdert , sich innerhalb Z Monaten dahier zu melden
und ihre Erbfthastsansprüche gehörig vorzubringen ,
widrigenfalls gedachte Verlassenschaft dem Groß -
herzegüchen FiscuS für heimfallig erklärt werden
wird . Karlsruhe , de» 22 . August 1809 .

Großherzogl . Oberamt .

Karlsruhe . fErbvorladung . sl Die Tochter
und 2 Söhne des verlebten HofkammerrevisorS Haupt
zu Mannheim , Christiane Friderik « , an Daniel
Müller von Unterauerbach bei Zweibrücken verhey -
rathet , Carl Friedrich und Jakob Friedrich haben
sich vor mehreren Jahren von Haus entfernt und
konnte biS daher von ihrem Aufenthalte , Leben
oder Tod nichts in Erfahrung gebracht werden .
Auf Verordnung Großherzogl . Regierung werden
dieselbe oder ihre allenfallsigen LeibeSerben daher
öffentlich vorgeladen , binnen 9 Monaten dahier
entweder in Person oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen und daS ihnen durch die
Todeseiklärung ihrer zwei altern Brüder anerfal »
lende Vermögen zu übernehmen , oder zu gewärti¬
gen , daß wegen AuSfolgung desselben an ihre dar¬
um sich meldenden übrigen Geschwister ohne weiter -
das rechtliche ex Officio werde erkannt werden .

Karlsruhe , den 20 . August 1809 .
Großherzogl . Bad . Regierungs - Commission .



Ausgetretener Volladungen .
Rachbemrrktr böslich Ausgetretene sollen sich

iküurrn Z Monaten Key ihrer Obrigkeit stellen , und
« egen ihre - Austritt - verantworten , widrigenfalls
gegen dieselben nach der LandeSConstitution wider
ausgetretene Unterthanen verfahren werden wird .
A« S dem

Oberamd Durlach
« Mi Grötzingen der vor mehreren Zähre «

ausgetretene Johann Christoph Walter .
Lahr . fVorladuag . sl Da vor einiger Zeit

der Academiker Baptist Rvsenbach vo » schultern
i ?ch heimlich von Freiburq hat , so wird
derselbe un ^ « nveraumung eine - Z monatlichen
« .ermins hiermit edickaliter vorgklgdrn , um über die
Ursache seiner Entfernung sich zu verantworten ,
mit dem Anhang , daß im AuSbleiKungSfall nach der
LandeSconstitution gegen ihn verfahren werden wird .

L- Hr , den 5 , September 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Pforzheim . fVorladung . ^ Der ledig , Bür .
govSfohn Karl Foft von Dietlingen , welcher sich
einiger kleiner Diebstähle verdächtig gemacht , vor
deren Untersuchung aber flüchtig geworden , wird
dndurch öffentlich aufgefordert , binnen 3 Monaten
um so gewisser dahier zu erscheine» und Red und
Antwort zu goben , »lS sonst gegen ihn nach der
LandeSconstitution vorgefahren werden wird .

Pforzheim , den 29 . August 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Bruchsal . sBorladung .^ Der am verflosse-
> en Mittwoch in der Nacht heimlich entwichene
Bürger Jakob Friedet von Büchig wird hiermit
öffentlich vorgeladen , sich binnen 6 Woche » um so
gewisser dahier zu sistiren und über seine Entfer¬
nung zu verantworten , widrigenfalls nach der Con¬
stitution wider ausgetretene Unterthanen gegen chn
« erfahren werden solle ; wobei jedermann gewarnt
wird , demselben nicht - zu borgen , oder sich selbst ««
hrn allenfallsigen Verlust der Forderung zuzuschreiben .

Bruchsal , den 2 . September 1829 .
Großherzogl . Oberamt .

Bruchsal . ^Vorladung .] Der in ein« Ver »
IvvndungSUntersuchungSsache befangene Borverkün¬
dung deS UrtelS aber sich entfernte ledige BürgerS -
fohn Franz Michel Ezkorn von Steltfeld wird
1 » Gefolg Entschließung Großherzogl . HofgrrichtS
de- MittelrheinS vom lg . l . M . Nro . 84Z . hier ,
mit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen zur Gele -
tung der Urtel dahier zu stellen , widrigenfalls zu
gtsartigen , daß er seines Vermögens und Unter -

thanenrechtS Verlustig erÜört und deS kandeS ver¬
wiesen werden wird .

Bruchsal , den 22 . August 1829 .
Großherzogl . Oberami .

Stein . sVorladung/s Bei der im July
dieses JshrS vorgewesenen Rckrutirung hat daS ^ ocS
nachstehende abwesende Pursche zu Rekruten be,
stimmt , und zwar :

von Stein
Ignatz Schw ander ; ' , l '

von Kö,iiqsdach
Jakob Kästner ; I Hannes GräSle ;

von NuSbaum
Jakob Friedrich Lansche ; MatheiS Frrtz ;

Christian Wolfs ; Johann Michel Fretz ;
' öüh Wössingen

Jakob Friedrich Schneider ; Johann Chri¬
stoph Keller ; Johann Philipp Staiger ; Joh .
Getklied Vollmer ;

von Bilfingen
Ambro « I e s t e r ;

von Ersingen
Dominik Weber ; Karl Joseph Schaler ;

Egidi Schuster ; Johann Georg Lind enfelser ;
Gregor Gegenbauer ; Leopold Kraft ; Joh .
Georg Klingel ;

von Ale inest einbach
Jakob Friedrich R 0 se r,
Sämmtlich diese werden anburch aufgefodert ,

sich in Zeit 6 Wochen vor hiesigem Oberamt per¬
sönlich zu stellen , ansonsten gegen sie nach der
LandeSconstituiion wieder ausgetretene Unterthanen
wird verfahren werden . Berordnet Stein bei Pforz -
heim den 25 . August 1829 .

Großherzogl . Oberamt .

Karlsruhe , f Vorladung . ^ Eva Maria
Kühner in , angebliche Ehefrau eines gewissen
MüllerS , Leinewebers von Sulzbach in der
Pfalz , welch« sich eine Zeitlang bei dem Bürger ,
Peter Sigrist in FriedrichSlbal ausgehalten , vor
ungefähr 2 Jahren aber entfernt hat , ohne unter -
dessen etwas von sich hören zu lassen , auch bei
dem genannten Sigrist 2 Kisten mit Kleidungöstü -
cken zurückgelassen hat , wird hiermit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen bei hiesige « Oberamt u «
so gewisser einzufinden , und ihr « Kleidungsstücke
ouszulösen , als mau sonsten dieselbe öffentlich ver¬
steigern , und aus dem Erlöß den S >a >' ist um sein«
Forderung an besagte Müllerin befriedigen wird .
Verfügt KarlSMhe den 29 . August 1809

.Großherzogl . Oberamt .
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) Die ledige Ju¬

liane Bronn in von Teukschneuremh , welch« un¬
term ! Z . Juli d . I . mit einem unehelichcn Kind
niedergekommen ist , Hut einen gewissen Alois
Werber , Schmidrknecht von Bulach, , welcher ei¬
nige Zeit in Teukschneuremh gearbeitet , seit kurzem
aber sich von da fortbegrben hat , zum Vater ihre -
Kindes angegeben . ES wird demnach Alois Werber
hiermit aufqefordert , sich binnen 6 Wochen um f*
gewisser dahier zu stellen , und über die obige Va »
terschaftoklag « vernehmen zu lassen , alS sonst in
contumaciam gegen denselben erkannt werden wird .

Verordnet Karlsruhe den 29 . August 1829 .
Großherjogl . Oberamt .

Offenburg . ^Landesverweisung .) Der hier -
unten beschriebene , wegen Diebstahl bei diesseitigem
Oderamt in Untersuchung gestandene Joseph Stephan
Staffel , welcher sich einige Zeit mit Frau und
2 Kindern in Kehl bei Strasburg aufgrhalten « ab
ein iUOgabundenleden gifliyrt ySt , ist ssssdlge höch¬
ster Verfügung mit einen von hiesigem Oberamt
ihm auSgeferligten Laufpaß nach Kehl und von da
in seine Heimath nach Galizien somit auS den
Greßherzoglich Badischen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe heißt angeblich Joseph Stephan

Staffel , gebürtig von Domaschoff in Galizien ,
ist 38 Jahre alt , 5 Schu 2 Zoll 2 Strich groß ,
von braunen Hagren und Augenbraunen , schwarzen
Bart , langen und erhabenen Rase , brauner Au¬
gen , kurzen runden Stirn , magern und hervorra¬
genden Gesicht , so wie überhaupt seine ganz « Sta¬
tur mager ist . Er tragt ein blautüchenen Wammß mit
weißen Stahlknöpfrn , eine weiße Piquetweste , «in
weißbaumwollenes Halstuch mit rothen Streifen ,
stamoissene roch und blau gestreifttn Hosen und
Stiefel . Offenburg , den Zi . August 1829 -

Großherjogl . Oberamt .
Mannheim . ^Landesverweisung . ) Seraphi «

Ruß von WarraSdin in Ungarn , der Wege « Uh «
rendiebstaht seit dem 12 . December 1807 . in dem
Bruchsaler und hiesigen leichtern Zuchthaus gefäng¬
lich verwahrt gewesen , ist heute nach erstandener
Strafzeit wieder entlassen , und der gesammten
Großherjogl . Badischen Lande verwiese « worden -

Signalement .
Dieser Mensch , seiner Profession ein Sailer ,

<st dermalen 33 Jahre alt , wißt 5 ' i " 2 " ' unter -
sezter Statur , schwarzbraune Haare in einem Zopf
tragend , runzlichte gedruckt « Stirne , rundes blatter »
»arhigtes Angesicht , dunkelblaue Augen , kleine oben

»mgedruekt « stumpfe Rase , mi' ttekmäsige » Mmib ,
ruiideS Kinn . Seine bei der Entlassung angehabte
Kleidung bestund ur einem dunkelblau tüchenen Frack¬
rock , blau gestleift manchesiernen langen Hose « ,
schwarz und gelb gestreift manchesterne Weste, , gelb
kotonenen HalStuch , ein paar Stiefel und runde »
Hut . Mannheim , den 29 . August 1829 .

Grvßherzogl . ZuchchauSVerwaltuttg .
Mannheim . ^Landesverweisung .) Johannes

Dvld vonEffingen , königl . würtembergischenOber -
amt « Tuttlingen , der wegen ausgegebenen falsche «
Mün ^ n seit dem 8 . Merz 1808 . in dem hiesige«
schärfer « Z «^ .' kau « verwahrt gewesen , ist heute
nach geendigter Sir » ,̂ eit wieder entlassen , und d«
gesammten Großherjog ' ich B ^ ischen Lande verwiesen
worden .

Signalement .
Dieser Mensch , seiner Profession ein Schreiner ,

ist dermalen 27 Jahre alt , mißt £ ' 6 " 3 " ' hagerer
Statur , schwarzbraune Haare und Augenbraune ,
blasses Ansehen , braun « Augen , große Nase , kleine»
Mund , runde « Kinn . Seine bei der Entlassung
angehabte Kleidung bestund ,'n einem dunkelba »
tüchenen Urberrock mit gelben metallenen Knöpfen ,
ein dergleichen West mit kleinen gelben Knöpfen ,
ein paar dunkelblau tüchenen langen U «b« choftn mit
schwarzem Leder besetzt , ein schwarzserden HErch ,
ein paar Stiefel und runden Hut mit Wachstuch
überzogen . Mannheim , den 29 . August rßoy .

Grvßherzogl . ZuchthauSVerwaltung .
Karlsruhe , fLandesverweisung . ) Da der

« rgrn schweren Diebstahl dahier eingkfessrne , vor
beendigter Untersuchung aber entwichene Schuster¬
gesell Anton Pokern - aus dem Kloster Vombach
bei Schording am Inn auf di« an ihm ergangene
Edictalcitarion sich dahier nicht gestellt Hat z so wird
derselbe in Gemäßheit einer Verfügung des Groß -
herzoglichen HofgrrichtS vom 22 . August b. I .
hiermit der Badischen Lande verwiesen und sei»
Name an den Galgen geschlagen « erde» .

Karlsruhe, den 4 . September 1809.
Großherjogl . Oberamk

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sHauSverstrigerung . ) Freytäg

den 29 . Srpt . Nachmittags Z Uhr wird in der
Wohnung drS Schultheißen in KleinKarlöruhe die
D 0 ll m e y e r i sch e Behausung , worinn di« Wittwt
den lebtaglichen Siz hat , öffentlich versteigert wer¬
den . Karlsruhe , den 6 . Sept . 1829 .

Kroßh . OberhefmarfchallamtS . SekrrtariaL»
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Karlsruhe . sVersteigeiunq .J Nächstkünf -
tipen Dienstag den 19 September VorniiitagS um
9 Uhr werden auf der Orangerie zunächst an der
H fküche mehrere musikalische Senken - und Bla ».
Instrumenten , ferner ausgebraniiles Geld und Silber
von MeubieS , gegen baare Bezahl,ing ^ versteigert
werden .

P r e i ß e
der Französischen Wein Niederlage

i j n Ka rls ru h e._
die Bouteille

fl. 26 kr .
_ 30 _
— 40 —

I — 12 —
I — 36 —

- 36 —
- 30 —
- 45 —
- 50 —

i — 48 —
1 — 36 _
1 — 48 —

l

Burgunder Nro . I
bitte — 2
ditto — 3
bitte — 4
bitio —
bitte —
ditto weisser

Champagner , weisser mouffir . 7 . Qual .
ditto , rother oder oeil de perdrix i .O.

Roussillon , rother
ditto weisser

Museal : de Uunel Nro . I
ditto dicto — 2

Muscat de Frorftignan
Arac de Batavia
Rum de la Jamaique
Cura9ao Liqueur , die halbe Bouteille

Bordeaux - Weine .
Ohateaux Margeaux 1822 .
8t . Julien 1804 . ,

Rhein - Weine .
Laubenheimer 1794t
Hochheimer 1798t
Rüdesheimer 1788t
Markebrunner 1783t

1 — 24 —

1 — 24 —
I — 36 —

Nota . Für bi . leere Bouteille wird auf Verlangen
6 kr . zurückbezghlt . Von Arac , Rum und

- denen Rheinweinen werden auch halbe Bou -
teillen abgegeben , und für Kisten und deren
Verpackung ; kr . per Bouteille berechnet .

6 . Schmiedet & Füesslin .

Ettlingen . sMühIenverkauf .J A»n2 . Octobet
d . I . Nachmittags um 2 Uhr wird die mitten in
hiesiger Stadt gelegene , gut beschaffene und stark
besuchte AlcyS 8 t ein lisch « Zwingelmühle nebst
Zugehörde auf dem RathhauÄ dahier öffentlich ver -
fieigert « erden , und andurch bekannt gemacht , da -

m -t die mittelst obrigkeitlicher 7lttestate zu diesem
E - werb und dürgeriichcr Annahme sich auausici . ei '. d «
Liebhaber daS We >ik in Augenschein nehmen und .
der Steigerung amvohnei , können .

Ettlingen , den 26 . August 1829 .
Sroßherzogl . Oberamt .

Durlach . sKornverkauf .J Beider hiesigen
Großherzoal . SlmlSkclleret werden FreytagS den 29 .
Sept . h . a . ohngefahr 3 : 0 Malter Korn vom Jahr - !

gang 1828 . r-afva ratificatione in Steigerung ver - ^ |
kauft , wozu die Lieddaber auf Voimiiiags 9 Uhr
eingeladen weiden . Durlach , den 2 . Sept . ih ^ Y -

Großhcrzogl . ÜlmtLkellerei allda . ^
Pforzheim . sDowainenveikauf .J Zufolge

höchster Verfügung werden nachbeschnebene nn Bann
der Gemeinde Niesern liegende herrschaftliche Wem -
berge Montag den 25 . Sept . b . I . auf dem Platz >
öffentlich verkauft werden , nemlich :

1 ) der Weinberg im Enzberg , dieser Weinberg ,
welcher eine kleine Vierlelstunde von dem Ort , Nie¬
sern cnlfernt an der Landstraße liegt , und naMemer
Lage und Boden zum Weinbau vortrefflich geeignet
ist , hallet 36 Morgen I Vrtl . im MeeS , und ist
mit inn - und ausländische » Reben vorzüglicher Gar - '

tungen bepflanzt ; der Weinberg selbst , welcher auf
zwei Seiten mit . einer Mauer eingefaßt ist , in
dessen Mitte ei » von Stein erbautes WingerthauS »
chen stehet , hat drei Hauptabiheilungen und seiner
ganzen Höhe nach mehrere von starke » Mauern '
befestigte Tergffen , wohin außer den Fuß - zwei
Haupt - Fahr . Wege führen .

2) Der Weinberg in» Schanzberg , dieser Wein¬
berg , welcher 8 Morgen im MeeS hallet , liegt
zwischen Nieser » und den . konigl . « ünembcrgischen \
Ort Oeschelbronn , hat eine gute Lage und Boden , j
und ist ebenfalls mit inn - und ausländischen Reben
vorzüglicher Gattungen bepflanzt . Beete diese Wein¬
berg « sind bereits zum Behuf deS Stückweise » Ver¬
kaufs , je nachdem eS die Lage fordert , zu Viertel
und halben Morgen vertbeill , und zu solchen noch
besonders liegende herrschafilicke Wiesenstücke zuge -
theilt worden , ivelch leztere in dem Fall , wenn
Käufer mit den Weinbergen auch Wiesensiüeke zu
erhalten wünschen , zugleich mit verkauft werden .
Die Versteigerung nimmt um gedachten Montag
DormitlaqS 8 Uhr im WingerihauSchen auf dem
Enzberg ihren Anfang und wird im folgende » Tag
fortgesezt , wobei die im Regierungsblatt Nro . 40 -
vom Jahr 1828 . vorgeschriebe,,e Kausbedingungcn
zum Grund gelegt werden und höchste RatificalioN
Vorbehalten wird . Kaufliebhaber werden emgeladene ,
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sich dab - i ei'nzufinden , und haben die Fremden sich
mir obrigkeitlichen Vermögenszeuqnisse» auSzuweiftn.

Pforzheim , den 28 . Au .rust 1829 .
Großherzogl. ÄmtSkrllcrei.

Schreck . fPferdfeil/j Auf der Poll l » Schreck
sieht eine üjähriqe schön- Rappenstuke von 17 Faust
ohne Fehler zu verkanfen.

Bruchsal . sMühlenversteigerungP Montag
den 25 . künfllgen Monars September Mittags 2
llhr wird auf dem RalhhauS zu Zeutern die dem
Georg Adam Braun gehörige Erbbestandsmühle
« igenthiimüch persteigert, bestehend in 36^ Ruthen
Platz mit einem zwe ' stöckigten HauS , zwei Mahl -
und ' einem Schahlgang , einer Scheuer , Rindvieh ,
und Schweinstallungeii , dann I Vrtl . 10 Ruch .
Garleii , zo Ruth . Löhl , 14 Vrtl . Wiesen und
l6 Vrtl . 20 Ruth . Archer mit 'der Lastbarkeit,
die Haltung zweier R .nd , und einem Schweinfassell,
dann jährlicher Abgabe von 20 Mlkr . Korn an die
Gemeinde . Auswarlige Liebhaber haben von ihrem
Vorqesezten Oder - und Amt daS nöthige Vermö -
genSzeugi . iß beizubringen , wenn sie zur Steigerung
wollen zugelasseii werden.

Bruchsal , den : 8 . August igoy .
Groß her : ogl . Oberamtscommissariat .

S ch u t t e r n. s Herrschaftl. Mühlenverkaus . ^
Zn Gefelq höchster Verfügung wird am Montag
den 25. Sept . d . I . Nachmittags um 1 Uhr im
WirihshauS zum Adler dahier, di« in hiesigem Klo .
sterhcf befindliche und an nächster Weihnachten
Pachtlos werdende zweigängige Mahlnrühle nebst
Reibe , Oehle und Schleife , und dem HZ Schu
lanq und 34 Schu breiten Wohngebäude , auch
dem hintern Hühner - und Schweinhof , sämmtliche
Stallungen gegen 6jähriqe Zahiungstermine und
andere bei dergleichen herrschaftlichen B «- käufe >i ge¬
wöhnlichen Bedingniifen als ein Eigenthum öffent-
lich versteigert werden ; wozu dit Skeiglustige mit
dem Bemerken hiedurch eingeladen werden , daß
man von Fremden Liebhabern obrigkeitliche Ver «
MögenSzeugniffe erwarte . Der bisherige Pacht von
dieser Mühl « bestund i

'
ährlich in 820 fl.

Schultern , den 28 - August 1829.
Großherzog !. Grfällverwaltung .

Pachtanträge und Verleihungen .
Karlsruhe . fLogis .^ In der alten Herren¬

gasse ist in 3? ro . 104 . sogleich oder bis auf den 2Z .
Ocrober d. I . eine Stiche . und Kammer zu ver»
Miethen.

Karlsruhe . sLogiSP Bei Hafner Hörtrich
M der FriedrichSstraße ist der ganze untere Stock nebst

Garten , verschlossenen Keller und Holzremis auf
den 23 October d . I . oder auf den 23 . Jenner i8to .
zu vermierhen.

Karlsruhe . fLogiSP Beim Gürtler Raupp
in der Erbprinzenstraße ist im untern Stock « ne
Stube , Alkofen , Kammer und Küche meublirt zu' vermischen und kann auf den 1 . Octeber bezogen
werden.

Karlsruhe . sLogi
'S. ^ Bei Bäckermeister

Glaßnee in der neuen Herrenqasse ist der mittlere
Stock zu vermiechen, besteht in 4 Zimmern , wor¬
unter 3 tapezirt sind, sammtKüche , eine Kammer auf
dem Speicher , Keller , Waschhaus , Holzremis nebst
andern Bequemlichkeiten, und kann auf den 2Z.
October bezogen werden.

Karlsruhe . fLegis ] Bei Seifensieder
KlNdrick in der langen Straße ist im Hinterge¬
bäude ein Logis , besteht in l Stube und Kammer,
für ledige Herren mit einem oder zweischläfrigem
Bett und Meubels täglich zu beziehen .

Karlsruhe . sKapitalverleihungP 1000 fl.
sind gleichbald gegen gerichtliche Obligation zu ver¬
leihen. Wo ? sagt daS Bureau des ProvinzialblatrS .

Dienst - Anträge .
Karlsruhe . sZin Apotheker- Lehrling wird

gesucht ^ Es wird ein junger Mensch mit den nö-
rhigen Veikennlnissen in « in « gangbare Apotheke
unter sehr billigen Conditionen in die Lehre gesucht .
Wo ? ist im Comptoir des ProvinzialblattS zu
erfragen .

Ko mmerzia l - An ; eigen .
Karlsruhe , s Etablissement. ] Unterzeich¬

neter mach « anmit öffentlich bekannt , daß er nun .
mehr Pein elterliches mit der Schildgerechtigkeit zum
goldnen Waldhorn begabtes HauS wirklich als
Eigenthümer anqetreien und die Wirtschaft bereits
für sich selbst eröffnet hat , und bittet deswegen,
unter der Versicherung einer prompten , guten und
billigen Bedienung , unter dem weitern Anhang ,
um gütigen und geneigten Zuspruch , daß er auch
eia Billiard aufgestellt hat , und dabei Bier und
andere Erfrischungen außer den Weinen zu haben
sind . .

Christian Bach meier ,
Waldhornwirth »

Karlsruhe . sEtabliffementP Enterunter,
zoqener mache hierdurch einen » verehrungSwürdigei »
Publikum bekannt , daß ich -vollkommen eingerichtet
und jede in mein Fach einfchlagende Arbeit bestens
zu fertigen im Stande bin. ».Durch richtige und
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werde ich mich jede- gütigen Zutrauens würdig zu
machen suchen.

Joseph Deling , Gürtlrrmeister ,
wohnhaft in der Adlergasse Nro . 186 .

Bretten . sUnterpfandsbücher .^ DaindenUm, -
kerpfandSbüchcrn der Stadt Breiten mehrere Schuld .
Verschreibungen noch offen stehen , welche aber aller
Wahrscheinlichkeit nach schon längsten - abgetragen
sein werden ; so werden alle diejenige , welche an
hiesige Einwohner auf « inen Verlag bis zu dem
Jahre 1799 . etwas zu fordern haben , aufgefordert ,
dies« Schuldurkundcn im Original oder wenigstens
jn beglaubter Abschrift in Zeit 6 Wochen an hiesige
Stadtschreiberei Postfrei einzusrnden , oder zu ge¬
wärtigen , daß die Kapitalien nach deren Umlauf
als abgetragen angesehen mid die noch offenstehenden
Verlage iw den Unterpfandsbüchern getilgt werden
sollen . Bretien , den 28 . August 1809 .

Großherzogl . Amt .
Kork . sNeue Unterpfandsbücher zu Hesselhurst .^

In dem Ort Hesselhurst hat man eine Untersuchung '

und Renovation der Unterpfandsbücher vorzuneh -
men für nöthig gefunden . Die betreffende Pfand -
gläubiger werden daher edictaliter aufgefordert ,
ihre besizende gerichlliche Schuld und Unterpfands -
Verschreibungen , entweder urschriftlich oder in be¬
glaubter Abschrift den 20 . und 21 . Oktober » 829 .
bei dem TheilungScommiffariuS in dem HirfchwirthS »
hauS zu Hesselhurst um so gewisser vorzulegen , wi¬
drigenfalls sie , die auS dessen Unterlassung entste¬
hende Nachtheile lediglich sich selbsten zujuschreibrn
hätten ^ Kork , den 8 - September 1829 .

Großherzogl . OberaMt .

Pforzheim . sDiehmarkt ] Auf den am
4. diese- M^natS abgehaltenen monatlichen Vieh¬
markt kamen 700 Stück Rindvieh , wovon 235
Stück für lk ,835 fl . 50 kr. und 40 Stück Pferde ,
wovon Z2 Stück für 1) 693 st- — verkauft worden .

Pforzheim , dem 7. September 1809
Großherzogl . Oberamt .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . (Geborne .) Den 21 . Aug . Karl,

Vater Christoph Weller , Bore dei dem Großherzogl.
Finanzministerium.

Den 26 . Christoph Friedrich, Dat . Karl Christoph
Kiefer , Burger und Mezgrrmeister.

Den 27, Karl Friedrich, Dat . Andreas Ludwig
Knecht , Schazungsdiener.

Den 3o . Anton Albert , Dat . Herr Georg Ru «

dolph Gambs , Großherzogl.. Hof . U'-'.d Cabinct'Schrciiicr .
Den >. Septem.bcr

'
August Christian , Bat . Karl

Heinrich oranpp , Burger und Schuhmachenncister.
Kopulirte . Den 3i . August , Herr Fncerich

Stahl , GroßherzoglichcrHofmusikus und Wittiver , UN'*
Salome Seemännin , weil . Jak . Seemanns , Bürgers
und Bcckcrmeisters mit Sophie geb. Freundin ehelich
erzeugte ledige Tochecr .

Den s . Sept . Herr Georg Christian Dachmeicr,
Bürgerund Waldhornwirth , weil . Herr Georg Christian
Bachniciers , Bürger '« und Waldhornwirchs , mit weil . ,
Frau Anna Eva geb . Brcirhauprin ehelich erzeiigrcr
lediger Sohn , und Karoline .Dororhee Wehrcrin , Herr
Friedrich Wehrcrs , Futtermeisters im Marstall , mit
weil . Barbare geb. Baumännin ehelich erzeugte ledig«
Tochter.

Gestorbene . Den 19 August Charlotte Ka«
tharine geb. Fcciragin , Wittwe weil . Peter Andrea«
Erplebens , Bürgers und Schreinermcisters , alr tra
Jahr , 9 Monate und 10 Tage , starb an einem Ner «
venfieber.

Den 27 . Frau Juliane Christine geb - Schmitt ,
Herrn Friedrich von Lindcnbergs, Großherzogl . Bad -
Forst « und Jagdinspectors Gattin , alt 56 Jahr , 3
Monate und 6 Tage , starb an der Wassersucht .

Den 27 . Katharine Sophie , Bat . Johannes Kraft ,
Bürger und Schreincrmeister, alt 1 Monat und 23
Lago , starb an den Gichtern.

Den September Karoline Barbara , I Vater
Friedrich Rau , Großherzogl. Stallbedienttr , alt *
Monat und 22 Tage , starb an der Zahnruhr.

Unglücksfälle .
l

Den 17 . August bestieg der Schweinhirt Johann !

Frißt zu Gravenhausen , 53 Jahr alt , ein «
Scheuer , um ein Gerüst zu machen , auf welches
Frucht gelegt werden könnte , fein dabei gewesener 1

Sohn hatte ihm abgeralhen , diesen Platz , welcher
ihn gefährlich dazu geschienen , zu wählen , kaum j
hatte der Vater eine Diele gelegt , als er herunter - j
stürzt « und sich so beschädigte , daß er nach einigen |
Stunden verschied.

Den 22 . August hatte der Bürger Johann
Fieß von Ettlingen , 36 Jahr alt , das Unglück ,
alS er Frucht auf die Scheuer bringen wollte , von .
dem Scheuergrrüst herunter zu stürzen und auf der I
Stelle tod zu bleiben , er hinterläßt nebst einet j
schwängern Ehefrau noch vier Kinder . !

Die Anton Gmeinersche Wittwe zu Not « >
derach , ObervogteiamtS Gengenbach , verfiel gleich !

nach dem Absterben ihre « Ehemann « in TiefstnN
und bald darauf in ein Nervenfiebrr , in welchen«

sie öfters ganz ohne Verstand lag , in einem solchen
Zustand erhängte sie sich in ihrer Kammer , nachden«

si« den Augenblick abgewartet Haft « , wo sie allein wat «
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